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Thriller und Komödie unterhaltsam vereint
VONDETTMAR FISCHER

GEILENKIRCHEN Mit vielen amüsan-
ten Überraschungen hatte die The-
ater-AG des Bischöflichen Gymna-
siums St. Ursula in Geilenkirchen
ihre Inszenierung des Sherlock
Holmes-Klassikers „Der Hund von
Baskerville“ ausgestattet. Arthur
Conan Doyle hatte seiner Detektiv-
geschichte auf einer alten Legen-
de aufgebaut, die von einem üblen
Landbesitzer in Devon berichtete,
der im 17. Jahrhundert von einem
Rudel dämonischer Hunde zu Tode
gehetzt worden sein soll. Der Ro-
man spielt im England des späten
19. Jahrhunderts. Der amerikani-
sche Dramatiker Ken Ludwig hatte
2015 eine Bühnenfassung des Ro-
mans geschrieben, die der Inszenie-
rung der Geilenkirchener Schüler zu

Grunde lag. Elemente des Thrillers
und der Komödie vereint „Basker-
ville“ auf sehr unterhaltsame Art
und Weise. Sherlock Holmes wurde
von Lena Hamacher gespielt und
sein Assistent Dr. John Watson von
Judith Königs. Jan Schmidt kam die
dankbare Aufgabe zu, gleich zwei
Charaktere spielen zu dürfen, den
Höllenhund und Dr. John Mortimer,
den Testamentsvollstrecker.

Ein Fluch lastete auf der Familie
Baskerville. Sir Hugo Baskerville, so
hatte es Arthur Conan Doyle der Le-
gende entnommen, hatte eine junge
Frau zu Tode gehetzt, die ihm nicht
zu Willen sein wollte, und wurde
danach von einem geheimnisvol-
len Hund im Moor angefallen und
getötet. Seitdem soll in den Mooren
um den Sitz der Familie ein Höllen-
hund umgehen. In der Ahnengalerie

hängt noch ein Bild einesVorfahren,
dem die Kehle von dem Monstrum
durchgebissen worden war. Sehen
konnte man auf der Bühne dieses
Ahnenbild aber ebenso wenig wie
den Landsitz der Familie.

Überaus geschickt hatte die The-
ater AG, die das Bühnenbild selber
entworfen hatte, auf jeden überf-
lüssigen Schnickschnack wie auf-
wendig zu gestaltende Landsit-
ze verzichtet. Der Familiensitz im
dunklen Moor war lediglich anhand
einer ziemlich schiefen Türzarge il-
lustriert.

Doch das Erstaunliche war, dass
es den Schauspielern gelang, ihre
Imagination der nicht vorhandenen
Dinge auf das Publikum zu übertra-
gen. Auch die Einbeziehung des Zu-
schauerraums vor der Bühne in der
Aula der Schule gestaltete die Auf-
führung noch intensiver. So schli-
chen Holmes und Watson durch
die Reihen auf der Suche nach ei-
ner Person. Auftretende Schau-
spieler schritten mitunter aus dem
hinteren Aulabereich durch die Zu-
schauerreihen schon ihre Rolle spie-
lend auf die Bühne.

Man müsste die berühmte De-
erstalker-Mütze von Sherlock Hol-
mes vor Lena Hamacher ziehen, die
nicht nur ihrem Charakter eine Aus-
strahlung verlieh, die dem genials-
ten aller Detektive gerecht wurde,
sondern auch noch eine Unmen-
ge Text parat hatte. Die Platzie-

rung der Souffleuse Johanna Förs-
ter für die Zuschauer sichtbar direkt
an der Bühne passte gut zur Insze-
nierungsart. Toll gemacht war auch
ein Briefwechsel zwischen Watson
und Holmes. Während Holmes ei-
gene Wege ging, um ungestört dem
Höllenhund auf die Spur zu kom-
men, hatteWatson auf dem Landsitz
Posten bezogen, wo der texanische
Erbe des Familiensitzes eingetrof-
fen war. Zunächst lasWatson seinen
Brief an Holmes am Bühnenrand sit-

zend, dann erschien Holmes sozu-
sagen auf einer anderen Vorstel-
lungsebene auf der Bühne und las
mit. Die Synchronität dieser Lesung
war beeindruckend und sicherlich
ein Highlight dieser Inszenierung.

Ein Highlight neben vielen ande-
ren war für die Zuschauer sicher-
lich die Szene auf dem Landgut, als
Inspektor Lestrade (Justin Hens)
vom Zimmermädchen (Anna Jan-
sen) darauf hingewiesen wurde,
dass er doch bitte nicht so fluchen

möge, man habe Kinder im Haus.
Und in diesem Moment rollte dann
ein rosafarbener Kinderwagen al-
leine von rechts nach links über die
Bühne.„Baskerville“ ist in der Insze-
nierung der Theater AG des Bischöf-
lichen Gymnasiums St. Ursula ein
sehr amüsantes Theaterstück, das
sich durchaus mit größeren Büh-
nen messen kann. Ein begeister-
ter Applaus des Publikums gehör-
te den Akteuren vor und hinter dem
Vorhang.

„Baskerville“- Inszenierung der Theater AG des Bischöflichen Gymnasiums kann sich durchaus mit größeren Bühnen messen

Sherlock Holmes (Lena Hamacher, r.) und Dr.Watson (Judith Königs, 2.v.r) übernahmen denmysteriösen Fall „Basker-
ville“. Die Theater AG des Geilenkirchener Gymnasiums hatte ihn inszeniert. FOTOS: DEFI

Ein rosa Kinderwagen rollte in einer Szene des Theaterstücks „Baskerville“ al-
leine über die Bühne der Aula des Bischöflichen Gymnasiums.

Rat der Gemeinde
Gangelt tagt am
Dienstag
GANGELT Die nächste Sitzung des
Rates der Gemeinde Gangelt fin-
det statt am Dienstag, 28. Mai, 19
Uhr, im Forum des Rahauses. Auf
der Tagesordnung stehen die Ent-
scheidung über die Auflösung der
Ausschüsse, die Gewährung von
Zuwendungen an fraktions- und
gruppenlose Ratsmitglieder, die
Zuleitung des Entwurfs des Jah-
resabschlusses 2018, die Verwen-
dung der Darlehnsmittel aus dem
Programm „Gute Schule 2020“, die
Änderung der Bebauungspläne
„An der Sittarder Hecke“, „Im Hön-
zel“ und„ImWinkel“, die Genehmi-
gung von überplanmäßgen Auszah-
lungen und die Anträge auf den Bau
von Querungshilfen auf der ehema-
ligen Bundesstraße in Stahe und auf
Geschwindigkeitsbeschränkung auf
der Straße „Palz“ in Schierwalden-
rath in Höhe von Kinderspielplatz,
Kindergaren und Bushaltestelle.

Vatertag mit dem
SV Süggerath-
Tripsrath
GEILENKIRCHEN-SÜGGERATH Am
kommenden Donnerstag, 30. Mai,
steht der Fußball einmal nicht
an erster Stelle beim SV Sügge-
rath-Tripsrath 09/18 1999 e.V. . Ab
11 Uhr lädt der Verein herzlich auf
den Sportplatz ein, wo die Besucher
Gegrilltes und frisch Gezapftes er-
wartet. Für das musikalische Rah-
menprogramm sorgen ab 13 Uhr
die Bands New Scamps und Invin-
cible Eighten. Bei hoffentlich bes-
tem Wetter hofft der Verein auf vie-
le Besucher.

Vogelschuss der
Schützenbrüder in
Birgden
GANGELT-BIRGDEN Die St.-Urba-
nus -Schützenbruderschaft Birg-
den ermittelt am Vatertag, 30. Mai,
ihre neuen Majestäten für das kom-
mende Schützenjahr. Das Königsvo-
gelschießen sowie weitere Wettbe-
werbe finden traditionell auf dem
Schulhof statt. Für das leibliche
Wohl ist bestens gesorgt, das Schüt-
zentreiben beginnt an diesem Tag
um 15 Uhr. (agsb)

FLEISCHHAUER

Wir räumen unser Lager.
Attraktive Preisvorteile für sofort verfügbare Lagerfahrzeuge bei Fleischhauer.

Ihr Preisvor
teil:

2.325,00 €.2

Polo Trendline 1.0,
48 kW (65 PS),
5-Gang
Kraftstoffverbrauch, l/100 km:
innerorts 5,9/außerorts 4,1/
kombiniert 4,8/CO2-Emissio-
nen, g/km: kombiniert 109.
Effizienzklasse B.

Ausstattung: Uranograu,
Ganzjahresreifen 15 Zoll,
„Cool and Sound“ mit Klima-
anlage, „Connectivity“-
Paket, Radio „Composition
Colour“ u. v. m.

1 Inkl. Überführungskosten. Angebot gültig bis 28.06.2019 und solange der Vorrat reicht. 2Gesamtpreisvorteil im Vergleich zu unserem bisherigen Fahrzeugpreis. Abgebildete
Sonderausstattungen sind im Angebot nicht unbedingt berücksichtigt. Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des deutschen Marktes.

UVP: 16.075,00 €

Best Price:
13.750,00 €1

inkl. Überführungskosten

Unternehmensgruppe
Fleischhauer

www.fleischhauer.com

Volkswagen Zentrum Europaplatz Aachen
Autohaus J. Fleischhauer GmbH & Co. KG

Europaplatz, 52068 Aachen
Tel.0241/51803-852, stephan.planker@fleischhauer.com

Ihr Preisvor
teil:

6.180,02 €.2

Golf JOIN 1.0 TSI OPF,
85 kW (115 PS),
5-Gang
Kraftstoffverbrauch, l/100 km:
innerorts 6,2/außerorts 4,2/
kombiniert 4,8/CO2-Emissio-
nen, g/km: kombiniert 111.
Effizienzklasse B.

Ausstattung: Deep Black
Perleffekt, 4 Türen, Radio
„Composition Media“, Navi-
gationsfunktion, Sitzheizung
vorn, Klimaanlage „Air Care
Climatronic“ u. v. m.

UVP: 27.170,02 €

Best Price:
20.990,00 €1

inkl. Überführungskosten

Ihr Preisvor
teil:

4.535,00 €.2

Polo GTI 2.0 TSI OPF,
147 kW (200 PS),
6-Gang-DSG
Kraftstoffverbrauch, l/100 km:
innerorts 7,3/außerorts 5,4/
kombiniert 6,1/CO2-Emissio-
nen, g/km: kombiniert 138.
Effizienzklasse C.

Ausstattung: Flash-Rot,
„Sport Select“-Fahrwerk,
Licht-und-Sicht-Paket, „Con-
nectivity“-Paket, Seiten-
scheiben hinten und Heck-
scheibe abgedunkelt u. v. m.

UVP: 26.785,00 €

Best Price:
22.250,00 €1

inkl. Überführungskosten

Ihr Preisvor
teil:

9.025,00 €.2

Golf JOIN 1.5 TSI ACT
OPF, 110 kW (150 PS),
7-Gang-DSG
Kraftstoffverbrauch, l/100 km:
innerorts 6,6/außerorts 4,3/
kombiniert 5,1/CO2-Emissio-
nen, g/km: kombiniert 116.
Effizienzklasse B.

Ausstattung: Indiumgrau
Metallic, 4 Türen, Radio
„Composition Media“, Navi-
gationsfunktion, „Rear View“,
Fahrassistenzpaket, DAB+,
App-Connect u. v. m.

UVP: 36.515,00 €

Best Price:
27.490,00 €1

inkl. Überführungskosten

Ihr Preisvor
teil:

9.625,02 €.2

Touran Highline
1.5 TSI OPF, 110 kW
(150 PS), 7-Gang-DSG
Kraftstoffverbrauch, l/100 km:
innerorts 6,9/außerorts 5,0/
kombiniert 5,7/CO2-Emissio-
nen, g/km: kombiniert 130.
Effizienzklasse B.

Ausstattung: Pure White,
„Rear View“, 2 Einzelsitze in
der 3. Sitzreihe, R-Line „Ex-
terieur“, 18 Zoll Felge „Mar-
seille“, Navigationsfunktion
„Discover Media“ u. v. m.

UVP: 46.215,02 €

Best Price:
36.590,00 €1

inkl. Überführungskosten


